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Editorial

Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser,

improfil erscheint ab diesem Jahr immer erst im Dezember. Das ist die Neuerung. Alles andere bleibt. 

Unser diesjähriges Heft-Thema heißt „Empathie in der musikalischen Improvisation“. Dies war auch Thema eines internen Symposi-
ums im exploratorium berlin, das zum zweiten Mal im Februar 2017 zwölf MusikerInnen aus dem europäischen und deutschen Impro-
visations-Umfeld versammelte, deren Interesse auch der Forschungsseite der Improvisation gilt. Die meisten Beiträge veröffentlichen 
wir im Thementeil. Empathie ist eine Haltung, die im Zusammenhang mit Improvisation oft genannt wird. Doch welche Rolle spielt 
sie wirklich? Und was genau bedeutet der Begriff Empathie, wenn wir ihn im Zusammenhang mit Improvisation verwenden? Diesen 
Fragen gehen unsere AutorInnen aus verschiedenen Perspektiven nach. Dabei gibt es durchaus unterschiedliche Ansichten darüber, ob 
Empathie überhaupt der angemessene Begriff ist, um die Fähigkeit zum Zusammenspiel und zur spontanen non-verbalen Einigung, 
die gegenseitigen Verbindungen, Übereinstimmungen und überraschenden Synchronizitäten zu erklären, die wir in der Improvisation 
beobachten können. Letztlich ist die Frage nach dem „richtigen“ Begriff aber sekundär. Worum es uns in diesem Heft vor allem geht, 
ist die Auseinandersetzung mit der Qualität der Beziehungsmöglichkeiten, die zwischen improvisierenden Menschen und ihrer Musik 
entstehen kann, und um deren befruchtende Wirkung auf das gemeinsame Improvisieren. 

Daneben gibt es wie immer eine Fülle weiterer Themen. Besonders hinweisen möchten wir auf das Interview mit dem amerikani-
schen Geiger Malcolm Goldstein, der viele Male bei uns in Berlin und Köln Gast war und der dieses Jahr 82 Jahre alt geworden ist. 
Bemerkenswert ist auch die Arbeit von Theda Weber-Lucks, die aus der Musikschularbeit mit Neuer Musik und Improvisation in 
Berlin-Schöneberg berichtet. Die Buchbesprechungen betreffen einige Neuerscheinungen, die frische Perspektiven auf das Unterrich-
ten und die Geschichte der freien Improvisation eröffnen. Alle Bücher sind in der Bibliothek des exploratoriums vorhanden und bei 
einem Besuch gerne einzusehen. Die Berichte schließlich können wenngleich keinen umfassenden Überblick, so doch einen Einblick 
in die Vielfalt der improvisatorischen Aktivitäten vermitteln, die sich in den letzten Monaten an zahlreichen ganz unterschiedlichen 
Orten ereignet haben.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen 

Die Redaktion

Empathie [gr.-engl.] die: -: Bereitschaft und Fähigkeit, sich in 
die Einstellung anderer Menschen einzufühlen (Psychologie).

(aus: Duden 5, Das Fremdwörterbuch, 1982)
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